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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Weiter auf der nächsten Seite.

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Lokale Vernetzung, Kooperationen und Projekte zu BNE stärken

LV-M1.3.3: Umsetzung eines stadtweiten, dezentralen Aktions- / Mitmachtages zu
BNE („Make a Difference“) in Kooperation mit Akteur*innen im jeweiligen Stadtteil
(vgl. NF-M7.2.1).

OZ1.3: bis 2025
Auf Statteilebene bestehen BNE-Netzwerke. Synergien der Akteur*innen werden genutzt
und Doppelstrukturen vermieden. Ein nachhaltiger Wissens- und Erfahrungstransfer findet
statt.

SZ1: In der LHM sind in allen Stadtteilen die jeweils relevanten Bildungs-, Kultur-, Sozial-
und Nachhaltigkeitsakteur*innen miteinander vernetzt und in Grundlagen der BNE
qualifiziert. Es bestehen in möglichst allen Stadtteilen interdisziplinäre und
Bildungsbereich-übergreifende Kooperationen zum Thema BNE, die formale und
non-formale Bildungsorte und informelle Lernwelten umfassen.
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

Fachstelle BNE (Ausschreibung und fachliche Begleitung)

Ggf. Auftragnehmer*in
BNE-Multiplikator*innen im Stadtteil

Ab 2023

Ein Aktionstag „Make a difference“ (Arbeitstitel) zu BNE soll stadtweit dezentral einmal
jährlich durchgeführt werden.
Der Rahmen des Tages wird zentral von der Fachstelle BNE (bzw. eine*r von ihr
beauftragten Auftragnehmer*in) vorgegeben. Die Bewerbung / Öffentlichkeitsarbeit erfolgt
ebenfalls über diese Stelle.
Alle Aktionen, die an diesem Tag stattfinden, werden dezentral in den Stadtteilen
organisiert.
Für den Aktionstag sollen nur Projekte eingereicht werden können, die von mind. 2
Institutionen in einem Stadtbezirk organisiert werden, wodurch Kooperationen angestoßen
werden.

Alternative: denkbar ist auch eine Aktionswoche
Ggf. Absprache mit Stadtteilkulturwochen

Bis 2025
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